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- Zersersches Wochenblatt
Nr . 30 . Dienstag » den 22 . Februar 1870.

' Obrigkeitliche Bekanntmachung.
DaS westlich von der Wangerländischen Chaussee

- zwischen den Gründen de- Lohgerbers Skruß und dem
! neurn Tiefe liegende Stück Land deS Hllernsen
i, Hamm» , groß 6>' / >oo Matt, soll auf 6 Jahre unter
s der Hand verpachtet werden.
f Beringungen liegen bei dem Herrn H . D . Ela»

7 ßen hieselbk auk und sind Pachtgebote bei demselben
^ diö zum 25 . d ° M. abzugeben.

Eine weite« Lffmlliche Verpachtung findet nicht
! Statt.

Jever, 1870 Februar 17.
Der Stadtmagistrat.

' ». Harten.
GerdeS.

Testaments -Eröffnung.
^ Das ron dem kürzlich vrrstordtnen Gastw 'rthe
I Frertch (auch Fkirdkich ) Eils zu Jever am 6 . Januarl 1870 errichteteTestament ist heute publicirt worden.

Jev ^r, 1870 F br . 7.' GroßherzoglicheS Amtsgericht , Lbthl. I.
Driver.

» l b e r s.
AuSverdtngung.

Die « uS dem neuen Ticse geworfene Erde im
Hilleniscn Hamm in dem von Hrn. Hollmann gepach¬
teten Stücke, östlich der Chaussee , soll größtemheil « in
die Nähr deS WarrgrrtiefS geschafft weeden.

Termin zur AuSoerdinzuvg dieser Arbeit ist an»
! jcktzi am

Donnerstag , den 2A . d . M .,
Morgens 11 Uhr,

^ «« Ort und Stelle.
«nnehmungSlustige wollen sich dazu pünktlicht ?. linfinden.
Jerer, den 18. Febr. 1870.

_ H° D . C l a H e n.
i Berganrungen.

i' 3n ConcurSsachen
der Gläubiger deS Kaufmanns Ed. BehrenS^ zu C ' ildumeestel

jviid die Vergantung <tm
Mittwoch, den 2L . d. M,- js«rtgr,et!t.
Jever. H . Meyer svnr.

Schwcine -Berkanf.
Der Handelsmann Gerd HarmS Dunk zu Hat»5 fitkfum läßt am
nächsten Donnerstag , den 24. d.
Mts ., Nachmittags 4 Uhr an-
sangend,

in dl« Gastwirt- « Friese zur Höhenluft hiesrlbst » e«
Hausung

ra . 30 —40 Stück große und kleine Schweine
j bester Rare, worunter einige trächtige,
» aus Zahlungsfrist Meistbietend durch den Unterzeichne¬ten verkaufen.

Kaulliebhabrr werden eiregeladen.
Jever. 1870 Februar 17.

v. Cölln.
Der Handelsmann Ä . Ä . Eden

aus Leepens läßt am
34. Februar d. I .,

Nachmittags 1 Uhr anfangend, in
Peterö Wirthshause hiesilbst

SO Ms TO VtiielL

junge malleSchweine
öffentlich meistbietend auf geraume
Zahlungsfrist durch den Unterzeich¬neten verganten.

Kaufliebhaber wollen sich cinsinden.
z Hohenkirchen , 1870 Febr . 19.

_ Oltmanns , Au ct.
! Schweine-Verkauf.
! Drr HandetSmann H. G . Jrnssen zu Hatiersum

läßt am
nächsten Donnerstag , den 24. d.
Mts ., Nachmittags 1 Uhr,

in WUtwe kileiS Wirthkhause in Sengwarden40 Stück große und kleine Schweine besterRare
aus Zahlungsfrist meistbirtend verkaufen.

Kaufliedhaker werden eingeladen.
Jever, 1870 Februar 19.

_ _ _ v . Cölln.

Schweine-Verkauf.
Der HandetSmann H. G . Janssen zu Hattersumläßt am

nächsten Freitage , den 25. d . MtS .,
Nachmittags 1 Uhr,in des GastwirthS Friese zur Höhenluft hiestlbst Be»

haufung
40 Siück große und kleine Schweine brstrrRare ,^ auf Zahlungsfrist meistbietend verkaufen.



Kauslirbdaber - « erben ringel «- «»,
Jechr - 1W4d Frtwu - V IS .« l

« LLll »» ^

Der Handelsmann Bunk läßt
Sonnabend , den

26 . Februar,
Nachmittags , in PeterS Wirthshause
zu Hohenkirchen

mehrere große u . kleine Schweine,
darunter auch trächtige,

auf Zahlungsfrist verkaufen.
A . M . Tad d ike n.

Di - WUtwr d «S wril . HauSmannS H . H ZülfS

zur Oldorfer - Sietwendung läßt wegen Ausgrbung
der Landwirthschsft am

8r, nichti am 7 . März d . I .,
NachmiitagS 1 Uhr anfangnd , Durch den Unttrzeich-
„ ' tri , in und bei ihrer Behausung , öffentlich , meist-
dirtind auffhaWqihriAe ZädtLnghjrist v -rkLufen:

2 « ckkrwag n m t Zubehör , 2 ' Fußpflüge , 5 . Eg*

gen , 1 Erdkarre , 1 st inerne Landroll ^, l Mülla
breit mit Kellen 1 <Bprskane , 1 Mistkarre , 1

Wegschlrppe , l Fruchtweher mit Sieben , 1 Arucht-
rasp «, 3 L: aar l - derna - Sichlen , woninter I

Pumpgeschirr , 5 Pscrdesiehlen , 3 Paar Acker-

stehlen, « 1 Backtrog , 1 Sandtrog , fast ne :,,r 8 «

verschieb »»« Siede , 2 kupferne M ' ichbaüjen , Iß

Käsepaß , l - Käs -köpken und Käseselten , 1 Grütze

que ne mit Sieden , 1 FUtterktstt , l Hobelbank,
1 Karnrad , 1 Buteerkarne mit krkpfrraeniBän »>

dein , l kupfernen Kess l , 2 Strewtinen , 2 Rrhm»
säjf - r, 1 Druckhank , 22 Milchballjrn , darunter
2 kupferne , viür S - tt - n, Tränk - und Milcheimer,
1 Werker , l Sch - ffejlmaaß , 30 Fruchtfäck «, 1

Lragrzp/H mit Ketten , . 1 Fsltrkrfaß , t eiserne Bi-
lantt -mit Schstalrn , 1 D ^ehsttin , I Schletsstein,
sowie SstltjrnA ^ , Dxetstüeckch . Sewsrn , Sichten,
Forken , Hk - ken , Spaten - Gäst -in ^ Flegel,
PflugscheidtN und Pflugkelten rc . rc.
KLufikedrad - r werden mit dem Bemerken einzr - -

laden , daß das , Hornvieh re .. sowie -die sonstigen Ge-

rälhe SM 20 . April d . I . zum Verkaufe kommen
werden.

Hohenkirchen , 1870 Febr . 20.
O l tm an n S , Äüct.

Lre Lormüuder über bre mmorennrn Kendrr
des r -eil . Herrn LanLwirthS ElaaS Becker zu To¬

quard , Landwirth H rr Jsh . Becker zu Berdumer-

Riege und Herr Deichrentmeister Schröder hiesrldst,
beabsichtigen folgende , ihren Curanden gehörende 8e-

schlagSg - g-nstLnpr ; » !»«
5 Pfsrdd , worunter 2 braune drei¬
jährige Wallache , 2 do. zweijäh¬
rige do. und 1 Arbeitspferd , 7
Schafe , darunter einige trächtige , 1 Korb¬

wagen , 3 Ackerwagen mit eiftrnen Achsen , 2
fast n »ch neue Ürt karren , L rompletrn Schüre-
schlitten , 1 Dreschbiock , 1 fast neu n KohiN»
weher , 1 Rakpe , I Erdwalze , 4 Pflüge , 8

Eggen , worunter 2 Aufdruch - rggen , l Mull¬

breit mit » Keilt , Gilten , Dreiflöcke - Pstugketf ^
^ «

Ebb Aik-tKsOre , 1 Minin HanL^ l ^
« n, . N Äst - ^ kaRre, I Wsthaken , Mhrrre Rell,!
bäume und Pfähle , 1 Sense , Äpdür ^ Folk^ i .
Harken , l Häckerlingklade nebst Messer, f
steinerne Wassertröge und was mehr da sch «
wird , j

erb» »>

Donnerstag , den ly . März d . I I l

Vormittags 11 Uhr , ^
bei der Wohnung de- Vristörb

'enen öff -ntlich auf scchb
monatige Zahlungsfrist verkaufen zu lassen.

Wittmund , den 12 . Februar 1870 . i
I i l d e n , Luct.

Die Frau Metger geb . v . Hartwig zu
welche ihren landwirttzschafil ch -n Betrieb auf der dw
tigen Domaine gänzlich aufgiedt , will ihr auf LeG
den befindliches landwirthschastlicheS Jnoeiitar , nSmlis

sechs ;eh!.

worunter:
6 tüchtige Arbeitspferde ( Wallache ), ,
1 trächtige Stute,
2 fünfjährige Stuten , darunter 1 FuG

stute,
2 vierjährige Stuten - darunter 1FH-

stutr,
1 dreijährige Stute , I
1 dreijährigen Wallach , !
2 zweijährige Stuten,
1 Grasfüllen , ?
sämmllich ln bHrr Verfassung K !

8 . 8 Ackerwagen, 1 Korbwagen auf Federn , !f
Dreschblkcke , 1 Kornweher, 1 Saatsi -b,
ter, 8 Pflüge, - darunter 1 Kaktoffelpflug , II
Eggen , 4 Ackersch

' itten, 1 sehr gute Üidir-lf,
1 Muübrett mit Kette, 2 EedkarreN, 7 M
fllte, 4 Oreistöcke , 2 Vterfiöcke, lederne und h«»
jene Pjerdegrschiere, Zäume und Halfter u . s . »^

c . eine vollständige Nvßmühle nebst HO
sclmaschine,

0 ^ eine bedeutende Quantität Langstroh
öffentlich auf Zahlungsfrist am

Montag , den LL . , und Dien
ftag , den LS. März d. I,!
VormittagH präcife LV Uhk
aüfangend)

verkaufe « , lassen . .
Keruflirdchaher werden ersucht , sich z eilig «(

der Domainr « Schoo kiozuAndtü : '
Bemerkt wird noch, daß die Roßoiühle mit M

behör auch vorher unter der Hand veikauft werde«!
kann , weshalb Liebhaber sich zur Unterha dlung de>

meiner Atsttraggtberin odbr ^ mir mtkorn trolleä -
'

Sodann >d>ent zu^ Nächrtchtj daß der d - deMi»!

schöne Hornvieh . Stapel nebst den MUchgeoäthschäfttj

j
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, m 21 . «Ml ? . I . Md solgendcn T ẑrri zur Bcr»
- «izirung,g «.lON ^ v -M.

EseiiS, d« . l ? . -TM »M 1870.
D . u. Sturen bürg, N "lar.

" Bormünder üb,r di- minoccrmon K nvec dcS
»clland Hrrrn LondwirthS ClauS Becker zu Toquard,
Herr Landwirtb Johann Becker zu Berdumer Riege
und H <rr Drichrentrucister Schröder Nirselbft, wollen
folgende ihren Curandrn gehörende Moventien und
Uilchgeräihe, Möbeln, HruSgerstthe undDorräth « rc.,
nämlich:

L an Moventien:
32 Stück

Hornvieh,
darunter 14 zcit-
inilche, und 2 fahre
Kühe, 5 dreijährige
und 2 zweijährige

Ochsen, 4 zweijährige Berste
'
, 1 zwei¬

jährigen Stier und 4 Enter, sowie ei¬
nige Kälber,

2 . an Mllchgeräthen:
1 Butterkarne, 1 Strcmtjne , mehrere
Nahmfässer , 1 Drückbank, 1 Käsepresse,
2 Käscsüster , 50 Milchballjen, worun¬
ter 9 kupferne, 2 kupferne Milchkessel,
1 Käscschrank, Milch- und. Wasserei-
mcr, 1 Karnrad nebst Hund,
A an Möbeln und Haus-

geräthen:
4 Kleidrrschränke, 1 GUSschrank , 1 Szcrckai^
I Sopdg, 2 ^ gxm »d -.n, znehrer̂ Tische, Gor»
unter Mabaqoni -Tischc, Spiegcl, darunter mit
Mahagoni Rahmen, Polster-, Rtzhr- und Bin»
stnstühle, 7 complcke Gestelle Bettzeug, Tisch -,
Bett - und Leinrnzeug , 2 Wanduhren , darunter
1 große st - heridc holländische , 2 Speis,schrak»kr,
1 Aochojen mit Zubehör , allerhand Hauö« und
Küchengeräthe von Kuper, Zinn, Blech und
Sijen , Glaö - , Porzellan - und Steinzeug , 30
Fruchtläcke, Fkuchimiaßr, 1 große Balance mit
Schealcn . uM GeMchten , 2 HMdpl ^tte«, 1

1 SaM y»it, LMHöe , kuMne
KistM, KaflM, Fäs¬

ser rc . rc . rc;
an Vorräthey:

eine ^ uayiiläl sc !̂ , dickD . Spech,. F^ t uyd
Fl - isrd,

",ine dito Rogg n, Gerste, Hafer, Mehl
und Torf- eine . Parthir alt,S Holz und was
mehr zum Vorschein kommen wird , am
Mittwoch , den sowie am
Montage , Dienstage , Mitt¬
woch und Donnerstag , der»
LH. , LS . , 13 und LL. April
d - I . , jedesmal V ^ WjUagS
LL Uhr anfangen - ,

drim Sterdehause öffenwch auf frchömonatige 3 »h»
tuogSfrist velkausen lassen.

Äacbrichtlsch wirb bemerkt, daß am erster»
BerkaufStage das Hornvieh um? «« den an»
ideren Lagen D »e Mrlgen DegcnKünv / « ckaE wer»
den sollen.

Das H>o»Rvieh kam» aus Wunsch der Käufer Ul»
Ende April a^ f Fütterung stehen bleiben.

Wittmund, den 14 . Februar 1870.

Gemeinde-Sachen.
DaS Verbot der FastnachtSbettclei und der Eere»

gung rubestSklu >den Lärm » wird mk den in Art.
3l8 und 319 d - S Stratges - tzbuchrS angedrohten TtrifiN
für di« Gemeinde Neuende mit dem Bemrrken in
Erinnerung gebracht, daß aufZu » iderhande !nde str,nge
grachtct und solch« sofort zur « nzrigc gebracht werde»
sollen.

Reuende , F» r . 18. 1870.
Gemeinbevorstand.
A. H Oetken.

DaS Verbot der FastnachtSbettclei w rv hi,rmit
unter Hi- weiS auf die Im Art. 3t8 . tz. 1 . I» . und
Art. 3i9 . deS Strafgrs tzbucheS angedro ^ ten Straf,»
für die Gemeinde F . dderwarvrn in Erinn -rung ge»
bracht, mit dem Bemerken , daß Zuwiderhandelnde so»
fort zur Anzeize gebracht werden.

Fedderwarden , 1870 Februar 18.
_ Der E emeinderath.

UrMM-Sache.
Ein Kind , 10 Wochen alt, sucht aus sogleich bei

guten Leuten unterzubringrn
Jever . H. I . Behren » ,

Armenvat r.

Notificationen.
Synntag , den 27 . Februar.

Kaffee -Ball,
wozu ffeundlichst einladrt

F. S e e tz e n tm Neuenkrnge.

2Thäler Belohnüms
dezufeniHen , der mir den Tbätcr, weich -r « m 13.
d . Mttz^ Aden.dch daS auf dem Lande am Eoldehörner
Wege liegende Stroh in Brand steckte , so anzeigt , daß
derselbe zur gerichtlichen Bestrafung gezogen werden
kayn.

SengwarderaUlteMeich . den 20. Fehsuar 1870.
I . W , S t a d t- h « w d « r,

Oldenburg . Zum Apr 1 d . A
Wünsche ich einige junge Lenke , die
sich durch mich zum Examen für den
einjährigen Dienst vorbermtm lassen
wollen, gleichzeitig in Pension zu
nehmen und bitte um gefällige bal-

- tzjge Anmeldungen.
Haenicke , Hauptma nn z. D.

Ich kann , zum nächsten Frühjahr noch
ein Füllen in gute Weide annehmcn.

Himmelreich , 1870 Febr. 17.
H. C . Poj - ken.
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Ausverkauf
bei

A
. Cohn in Hooksiel.

Von heute an werde ich mein großes Lager
zu billigen Preisen abgeben , namentlich empfehle
ich:

6/4 breite Tuche und Tricots , von 1 bis 1 ^/z Thlr . ,
8/4 „ Buckskins, von 25 gs. bis 1i/z Thlr .,
4/4 // schwere Hosenstoffe, 4 bis 5 gs.,
d/g s^ Boye, dicke WeicheWaare, 15 gs.,
desgleichenKociting, 7^ gs.,
5/^ breite Flanelle 12^ gs. , Rocksflanelle A/z gs.,
Kleiderstoffe , von 2^ gs- an,
^ 4 dr . echte lilla Cattune , 3 gs.,
O/g br. gute Druckcattune, 2 ^ gs.,
ö/ 4 br. Baumwollenzcug, zu Ueberzügen puffend , A/z gs.,
schwere Paramatta 5 gs., 6/^ Crep7^ gs.,
bunte wollene Tischdecken, a St . L Thlr.,
Longshawls, » St . 2 ^/z Thlr.,.
große Damen-Jacken, 25 gs.,
Baumwollle 'men, von 2 gs. an.

d«!
Durch Nichts

wird Husten , Heiserkeit , Brustschmerzen, Verschleimung rc . so schnell und sicher gehellt als durch den Gebrauch
8eI »I«8i8 «I»ei » W^v» eI»vlH « niK -I2xtk »« t8

von llmil SrerzriiL in BreSlau . Bet allen Kinderkrankheiten ist der Extrakt ein Hausschad und dürstk ii
keiner Familie , namentlich aber wo Kinder sind , fehlen.

DirseS vorzügliche Mitt - l ist allein ächt zu haben bei st . 0 . stastrev in ^erer.
An noch nicht vertretenen Orten werden soliden, auf R - feren en gestützten Firmen Niederlagen Übertrag»

Epileptische Krämpfe (Fallsucht)
heilt brieflich der Spczialarzt für Epilepsie Vortor v . llilllseb in Berlin,

WrltelNr 6 . — DerciiS über Hundert geh ilt

Roche und weiße Krersaat rn neuer Waare rm»
pflng und empfiehlt

L. H . Gerde» Wrve.
Frirdrich -Augusten - Groden.

Verloren . 3 -rischen Ostiem UN» SicbeiStall!
eine starke Keile ( Nittelkabel ) . Der Finder wird p
brtrn, dieselbe gegen ein Fundgeld adzugrden an 3
Faß in Ostiem.



FürKonfirmandenpaffend , empfingen in neuer Waare
und empfehlen als gut und billig:

feinen schwarzen Rips , Crepp, Wollatlas und Terno , letzteren von
10 gf. an die Elle,

feinen schwarzen Orlean und Paramatta , von 5 gs. an,
„ Weißen Rockflanell und abgepaßte Röcke,
„ „ Dimitti , zu 5 Gs . , und feinen weißen Shirting zu3 gs. die Elle,

feine leinene Taschentücher zu 5 Gs. und gestickte Batisttücher 9 gf.das Stück,
sowie : feines schwarzes Tuch, die Elle zu I Thlr . 5 gs., ganz schwer 1

Thlr . 20 gs. bis 2 Tblr . ,
feinen schweren ^ 4 br . Tricot , von 1 ^/z Thlr . an die Elle,
Shlipse , Schleifen, Cravatten , Vorhemde und Stulpen u . s. w.

Jever , 18. Februar 1870.

T . T. llriese Wwe . L Lo.
Theater in Jever.

(Unter Direktion von A . Bastö .)
Dienstag, den 22 . Februar 187V.

I . VvestellunF im stbnnnemvnt.

Philippine Welser,
»der:

Die schöne Augsburgerrn.
Schauspiel in 5 Acten von Oscar von Redwitz.

Vor Anfang und in den Zwischcnacten
Musikvorträge.

Nächste Vorstellungen : Donnerstag , den 24., und
Keeitsg, den 25. Februar.

A . Bastö.
Ich empfehle meinen Stier zum Decken.

Drckgcld gegen baar Ist Gs.
Burg . F. Ehren Ir aut.

Im Hause eines Arztes in einer klei¬
nen Stadt nahe an der Eisenbahn findet
gegen übliches Kostgeld ein gebildetes jun¬
ges Mädchen zur Erlernung des Haushalts
freundliche Ausnahme. Näheres in der Exp.
d . Bl. unter Nr. 15 und von Herrn vr.
Löwenstcin zu erfahren . _ _Bi?r Kus«r Heu und -«!« Kuder Andel hat zu
verlausen

Bohnendurg . K. P . B e h r e n S.
Der Handelsmann Ianssrn aus Warnsath will

-m Sonnabend , den 26 . Februar , circa
30 Stck . Schweine
Mann zu Röstrrsiel gegen Laarzahlung unter der
Hand vnkause » .

Mangerlündischek
Hos.

Indem ich meine Gastwirth-
schaft in freundliche Erinnerung
bringe , bemerke ich, daß ich zum
bevorstehenden
mit genügendem Stallraum ver¬
sehen bin , und nicht , wie Andere
wohl thun mögen , meinen Stall-
raum verpachtet habe , und kann
ich daher gute Stallung und
Fütterung versprechen.

_ Jever. _ M . MMsI.
Zum Frühj . hrödrdars Halle ich mrme in allen

Theilen rompl - tirte

Samenhandlung
von Gemüse - u . Blumensämereien,

sowie
Obflbäume und Ziersträucher

bestens empfohlen.
Zur Anlegung unv Instandsetzung von ÄSrten

halte ich wich einem geschätzten Publikum ebenfalls
besten » empfohlen.

Meine Wohnung ist im früher» Schwieger ' schen
Garten, nahe der Turnhalle bel -aen.

3«v -r. _ D . Rose, Gärtner.
Zn verkaufen.

Ein ausgezeichnetes trächtiges Mutterschaaf.« ei Schortens. E . I . E i l e r v.

l



Grueste MäuttLN-AiMhe
der freien Nelchsffädt Har ^

Hamburger '

Prämien - Uoose
werden an den Börsen Berlin , Frank¬
furt öffentlich gehandelt , und find in

deren Coursblättcrn notirt.
AuSgestattet mit Gewinnen , sofort zahlbar , von

Pr . Grt . Thlr . L« a, « j» y
' als Haupttreffer , Thlr . 60,000 , 40 .000 , 30,000,
20,000 , 16,000 , 12,000 , 2 10,000 . 8000 , 2 «
6000 , 3 a 5000 , 6 a 4000 , 5 a 3000 , 20 a
2000 . 30 a 1500 , 130 a 1000 , 210 s 400,

335 a 200 , 28,500 a 100 , 60 , 40 rc . rc.
und kommen im Gänzen in wenigen Tagen

2 Millionen Thaler
zur Auszahlung . Jedes gezogene LooS er¬
hält einen Gewinn. ^

Beginn der Ziehung am 2 . Mär ; d . I.
Von hoher Staats -Regierung ist unterzeichnend

Bankhaus mir dem Verkauf dieser
Original -Staats -Prämieu -Loofe

-(keine verbotene -Promessen)
betraut worden.

l ' m die Petheiligung an einer solchen inter¬
essanten Verkoösung auch dem minder Neichen

^
zu

gestatten , hat hohe Regierung die vortreffliche Ein¬
richtung getroffen -

Ganze Original -Obligationen a 2 Thlr.
Halbe do. do. „ 1 „
Viertel do . do . „ lich ^ gr
Asszügeben , welche von mir zu diesen Okigknäl-
Preisen gegen fra rrko Einsendung des Betragt,
am bequemsten durch die jetzt üblichen Postkarten
okwr gegen Pdsivorschuß , ohne weitere BdtcchnuNg
von irgend welcher Prävision , selbst nach weitester
Entfernung jedem der geehrten Auftraggeber nebst
cktwfnhilichem Prospekt zugesanöt werden.

Die Pcrsoosung geschieht unter Aufsicht zweier
beeidigten Notare der frejen Stadt Hamburg.

^ Ziehungslisten , welche
^mit Staatswappen ver¬

sehen , wie Gcwinngelder , erfolgen sofort nach Entl

schcidung . ' "

Da die Nachfrage nach diesen Obligationen
einechsdnz

" enorme ist / wolle man grsl . Aufträge
ehe sie üb dil - öc t senden an das Bankhaus klön

Siegmnnd Heckscher
^̂ ^

n
^ amhur

^
.

>

Mttliroch, d »n 23 . d.' M ,
Herren ^ und Damenclub,

wozu sekundlichst riniaSet
W el- lS . 1870 .

'
F . T. Seetzen.

In Austcag habe Ich zu vkrkausen:
2 gut «rheltene Dr- schblöcke , 1 Radfstug und
2 eichene Kleiderschränke.

^ "
Jcver, 1870 Februar 2l.

^ I . W . A. Flügel.

DecimalWaaezen,
sehr stark und dauerhaft aeardeatk , rmpsiehlt zu bil»
Ligen Peeisen - 'r

3 «» r. J . H. Müller.

sind überall g ' fttzl 'ch zu spilcn erlaubt.

Nur 2 Thlr ! Pr . ' Vrt.
kostet xingenzeS Oftginal - ?oo» der von hoh -r
Staats -Regierung genehmigte» .vnd garan- X
tirte» großartigen

Gelh -Verlyvfung,
deren Gewinnziehung schon s» 25. d . M.
stattfindet, wo jedes gezogene LooS uubc-

Q dingt gewinnen muß , und folgende Gewinne, H
al- svent

250 .000,
so » ,ovo , 190,000 , 173,000,
170,000 / 163,00 « , 162,000,
160 .000 , 138,000 , 156,000,2
153 .000 , K52,000 , 130,000,8
100 .000 , 50,000 , 40,000 , 30,000,
25 .000 , 20,000 , und nahezu an

U 30,000 Gewinne L 15,000 , 12,000,
F 10,000 , 8000 , 6000 , 5000 , 4000,
O 300 .0, 2000 , 1000 Mk . rc. rc. §
^ zux Entscheidnng kommen . ^
8 Frankirre Aufträge, « erden gegen Einsen - n

dung deS Betragt »
'
, gegen Posttinzahlung ^

O oder gegrn Postvor'
schuß, 'selbst

* nach den ent- st
O ferutcstey'

Gegruhen , prompt und perfchwiegc » ^
O auSge,ührt " von der mit * Beyendupg obig » "
O Loose staatlich be«uftr«gtm StaatSeffcrten-
O Handlung

^ in Hamburg.

Zu verkaufen
rD' lleustede.

Eine fette Kuh.
Ä . B . HeSpen.

Bei nur ist noch gute» Kartyffclland j«
haben .

^ '
Moorwarfen. Gerd Nlier ».

i Gesucht Auf Wat eine Wohnung, b -stl -iH
auS zwei Stuben , Achlassiube, Küche und Staäui-
für rin Pserk».

Nähiee Autzkuqft er.theslt' " >
Wachtmeister Müller.

Au vermiethen . !
Auf Mai 1870 '

einezury MinserostkrattlndH)
b«leaeste" ?t >1beite/wohnün

'
g

'
Nrsi Gartengrüqd , W!

päffmd süe ekn - n Handwerker .
'

.' ,0 Horumersiel , Mehrend Janßest-
Zü^ verpachten !

Fünf Matten alte » Weideland aus eig Nl
mehrere Jahre.

HooksiU , Fckr . 20 . 1870 . l
_ _ D . S , Aden »,

S >rnnt? st - z
- n 2.7.

pvjU speund! ir; st ernladet
TettiNk . W . W » l . k e v.



Wirr Matten guteS ^Weideland hat zrsvrrpächti»
Waddewarden . G ' r o n i n g e r.

"
Wed fl «» bet einer orotzaW ^ n Geldverlogsung

»ine große Kosten zu ,belheiligen Lust hat , den ma»
chen wir auf die im heatkgrü Matt stehende « »zeige
der StaatSrsikktenhttüdstiM A. Goldf - rb in Hamburg
aufmerksam. Dieses - Hau » ist durch Auszahlung von
MiktionenGewinE überall bekannt uns grhen für
die nächste Geldvrtksdsuntzi »Tausende von Bestellt « «»,

g' n zu._ _ _
Zum bevorstehenden

Pferdemarkte
empf. hl. ich Trensen , Halfter , Pfcrde-

kappm , Deckentzntten , Striegel und
Cardätschen.

L '
» Vd . VoplLv » ,
neben dem »schwarzen Adler * .

Verloren.
Don G . Friedrich » Haufe am Pf,rdegrab ?n bis

zur Ziegelei ist mir eine Pferrrd cke , gezeichnet N k,
verloren gegangen . Dr « WitdrrbriNM eine Bei»
lohnung.

Jever . Heinrich RelfS.

Donnerstag , 24 . Februar,
ALS - ll .tt ^Axzx- « lUtt

im Hof von Wangerland,
wozu sreund'. ' chst ein - eiaden wird. _

8m bejahrter Herr sucdt eine dejad' te H « uöhülie,in
auf Ostern oder» dew l . ME HMse Nachsicht ertheilt

H . G K. 8 u d i n u » .
J ever, Febr . 14 . 1870. _ _

Gesucht.
Auf 1 . MLrz ein' gr -sandter Gchmitdegesell , so»

M ^arkf Ostetn oder Mat ein Lehrling
JnhÄlserstel . ff . N e u k a b e r,

Tchmtedemeister.

Bestellungty"
»uf da» jeden Sonntag «rfchrineffde

Sonntagsblatt.
Waden noch fortwährend ron fämmtlichra Postan»
Pasten intgrgengrnommen . ^

Die bereits e schirnenen Nummern werden naH»
geliksert C L. Mettcker Lk Söhne

in Lrivris und stören . _
^ ll - schön "" d

Sorten sowie auch bau « »
wvllenrS'BNiikgarN / empflehlt »u beruntergesetzttN
Preisen C W Josephs Wwe.

SchlachrsiraKe.
Mttncn grechrten Könnern drzs r/^ «b <ni Anzrige, - "

daß ich mich Ende d . M . als Schmtedemrister zu
Mari- nsiel «tabUrrn werde, und bitte um vielen ? u
spiuch.

Inhausrrsiel , 9 . Februar 1̂870.
. I . G . H e e r e n.

, » sowie Moüvrt » und gewööntlch ^ "

Waschfeste, empst blt billrast
Schtachlstraße . C . W . Josephs Wwe.

Am Dienstag , den I . März,

FastimchtÄatt,
wozu freund! m st rinlezdet, -

Albert Ahmel» in Nrugarmtssel,

H ^ e ji) iejsnigrn , rvelche an- den. Nachlaß de » weil.
ZimckerWristerF Ant . Frie ! x. Zansjcn zu Kopperhörn
zu fordern haben , wirden ersucht, ihre sp»c >sicirten
Rechnungen innerhalb 8 Tagen » em Unterzeichneten
Boimunde über Janssen ' S Kinder behuf Aufnahme
«ine » Inventar » zukommen zu, lassen.

Kopperhörn . W . W i l k r n ,
Schmiedemeistee.

Der E -chneikrrmeifter Hmr . Vehr . nS hieseldst de»
absichtigt sein im hiesigen Orte belegte » geräumige»

: Hau » mit großem Gartep , zuyr Antritt ans den 1.
Mai d . I . unter der Hand zu verkaufen,

i Rest cianten wollen sich baldigst an den Verkäu¬
fer »der; an den Unterzeichneten wenden.

Sillenstede , 1870 Februar 16.
A . T i e m e n ».

Gesucht.
Ei « Nckerknecht sofort und eine Grsßmagd auf

Mai . .
Hobbic bei Roffhausen.

I . H . Ströme »

Zum bevorstehenden
Pferdemärkte

seltenes fettes

Leiser D . Josephs.
Auf dir bei Aithrppen » belrgene , zum Nachlasse

der weil . «rst <n Ehefrau deS Häusling » Ulrich Ger»
hard D » ks gehörige HäuöUnqsstellr werten zur ersten
Hypoihek baldmöglichst 150 Thlr . Gold anzuleihen
gesucht .

'

H/ppens , 1870 Kebr. 12.

_ _ Koch.

m . KFFe »»« »A6«
^ für Io vor unri Um^ ' onrl.

Lebe . botlol '
-r bals . Lrriuu88Ül8eile s rack . ^

^ 3 unst 10 8§ v . ^
vr ll6rinx » il' v'8 ltviintevrr « vre -̂ Ool rur Sliiv-

liiiiiK uiitl OcicvunA eios tlaarvr ucliso » ü kiao . ^
7 '/ , 8gr . ,

- . -
? rok . l),r, lUbees Niioi'

ri. kciistc -tcrlmeiien ä ^

hr llevinxulcvs yvomatifiviier llconoiiAeist ^
( tzgji ) l««8cn2 tl'vau äs Lvlo^no) ä 12 ' /,
unll

'
7 '/ , Sgr . . . . . .

L M NUIorp rVrvo .,
.j? okrelian « '!>aicnIianiIIunA . _

> An Muftrqg zu veMusfen . ^
>. tzM k^ inê Scheune ,zuq » Kdd. uch, . sehr passend

zu eizvr Ma
'
genp ' rysse , sowie rin kupferner Kessel von

j2 Tonnen Inhalt . . ,
Medern ». H . E . B o h lk « n.



Nächste Woche aus¬
gezeichnet fettes
ächsenffeisch.

Calmer Josephs.
(Waagestraße .)

Anzeiger für Harlingerland
Insertionen für den Anzeiger für Harlingerland,

welche die größte Verbreitung in den Aemtern f
Wittmund und E,trnS finden, besorgen ä Zeile
10 Schwären

Jever._ Met tcker S» Söhne.
Gcsu cht.

Auf Ostern «in Lehrling.
Jever, 1870 im Februar.

3 . H . 3 a n f s e « ,
_ Maler.

Gesucht.
Auf Ostern oder Mai «in Lehrling.
Wilhelmshaven H. HuSmann,

Schuhmacher.
Gesucht. Aut Ostern anzutr- ten , rin Ge»

hülfe und ein Lehrling für mein Geschäft. Auf 1.
Mai eine Magd.

Jever _ B . « . F r e r t ch ».
Gesucht.

Zwei Malergrhüljen können bei guter Arbeit
dauernde Stellung « hätten bei

Wilhelmshaven . I . N . P o p k e n,
_ Waler. _

Gesucht.
Auf sogleich eia Llichiergejrlle und zu Ostern

«in Lehrling.
Zever . 3oh . NehrtrnS,

T ' fchlermeister.
Offene Commis-Stelle.

Varel. Kür ein hiesiges lebhaftes Colonial»
waaren- Geschäst suche ich , zum Antr tt aus Mai d.
I , einen Commis , der kürzlich seine L - Hrzeit in et»
nem ähnlichen Geschäfte beendet hat. — Offerten
franco an

Ernst Ummen.
e s u ch t.

Auf sogleich ein Schmiedegesrlle und um Ostern
oder Mai rin Lehrling.

Fedderwarden . Z. H. BehrenS.

Warnung.
Mein früherer Laufbursche Chr . Spötter ist

feit 2 Jahren auS meinem Geschähe enilaffen und
seitdem wiiderholt polizeilich bestraft. D>eS zur wie,
derholten öffentlichenKunde, um sich vor Betrügereien
drS Genannten zu hüt,n.

Bremen, Februar, 1870,

_ Heinr . Wtester.
Zwei Knaben ober Mävcyrn, » re dir Zevcrsch«

Schule besuchen wollen, finden daselbst, von Mai d.
I . a«, rin gutes Unterkommen bei I . H. Janssen
auS Berdum. Nähere Auskunft « theilt auch Herr
Ariedr . Taddicken in Jever.

Sine Obrrrtagr Hieselbst, für ein« kleine Familie
paffend, habe ich , vom L . Mai d. I . an, in Aullreg
deS Herrn I . H . Janffen in Berdum zu verpachte,.

Jever. Fried ». Laddtckrn.
Gesucht.

Für ein Manufaktur-, Colonial » und Kurze«,,>
renzeschLlt in Vutjadingen wird auf sofort oder g,>
gen den t . April d. I . ein zunerlälsiger junger Man«
gesucht , am liebsten ein solcher der erst jetzt oder I,
den letzten Jahren seine Lchrzee beendet hat.

Nähere Auskunft rrtheilt vie Sxped. d. Bl . u,.
ter Nr . 14.

Verla ? H
"

Auf Mai eine Großmagb,
Oestringerfeld . Ehrentraut.
D>ck«n geräucherten Sprck von selbst grschlachtö

ten Schweinen per 100 Psd . 24 Thlr., bei einzeln»
Pfunden zu 8 Gs , empfiehlt

Jever . Schlächter E a r l e.

LodeS-Anzetgrn.
Heute Morgen entschlief nach langen , schmnj,

vollen, mit Geduld ertraaenen Leiden mein vi -lzi>
liebte» Sohn Johann Becker im Alter »»„ tz
Jahre » 3 Monalen.

Um so härter trifft Michdieser Schlag, da ich
erst vor 6 Wochen meinen geliebten Mann verlor»
habe. Schuhmacher Becker Wittwe

nebst Kindern.
Heppen», 18 . Februar 1870.
Heule Morgen 4 Uhr «ntichluf sanft und ruhch

in Folge gänzlicher Entkräftung uns « Vater u»t
Großvater, der Prop ' ietair ,Carl August Hinrichs,
im 70 . Lebenijahre , welchen Lrau - rsall Verwandt»
und Freunden zur Anzeige dringen

die Angehörigen.
KaisrrShof, 18 . Februar 1870.

Die Beerdigung geschieht Donnerstag , den Li,
Februar, Nachmittag» , auf dem A >rchh »fr zu Mrderni,

Heule Morgen in der Frühe « löste der T«t
unsere einzige <o heiß geliebte Tochter

Jda Henriette
von ihren langen fchwrren Leiden. Sanft , wie ßr
lebte, war auch ihr Ende.

Diese Traueranzeige an alle unsere lieben Be»
wandten , Freunde und Bekasnten von den tiefbttküi'
len Eltern

Hinrtch G erd « S und Frau,
Maria Elisabeth grb . Schipper.

Winsen, 1870 Februar 19.
Die Beerdigung findet am Donnerstag , den 2t,

d. MtS . , Nachmittag » 4 Ubr, statt.
Heute enischltes san>t und ruhig zu einem deffeni

Erwache » meine innig geliebte Ehefrau und unsere
treusorp - nde Mutter
AnnaCathtirinaHelmerichs, geb . Helmerichs,
in einem Atter von S4 Jahren , welchen Traueifrll
wk . hiemit zur Anzeige bringen.

vir Hinterbliebenen.
Jever. Febr. 20. 1870 . j
Die Berrkigung findet Sonnabend, den 26 . Febr,, j

Nachm itagS 3 Uhr, statt . ^
'

« ««»« «.«» »«»««>, M»»« e «u»» a»»üa« »»» ». a.
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